
Marienberg-Gebirge/Geyer.
Insgesamt 17 Mädchen und Jun-
gen vom Skisportverein (SSV)
Geyer waren am letzten August-
tag zum Brettmühlenlauf in Ma-
rienberg-Gebirge am Start. Der
5. Lauf zur Junior-Trophy Erzge-
birge (JTE), der gleichzeitig als
Erzgebirgsmeisterschaft ausge-
tragen wurde, hatte es in sich.
Dazu sagt SSV-Präsident Jens
Anders: „Bei kühlen und regne-

rischen Bedingungen mussten
die Athleten der AK11-14 einen
Berglauf von 4,3 km und alle äl-
teren 7,6 km absolvieren. Für die
jüngeren Starter standen 0,5 be-
ziehungsweise 1,9 km auf dem
Programm. Dazu mussten sie
auch noch einen Geschicklich-
keitsparcours bewältigen.“ In der
JTE-Wertung ragten in den Dop-
pelaltersklassen Kenny Schön-
felder (AK7/8) und Carlos Lang

(11/12) mit Siegen heraus. Gute
Top Ten Platzierungen gab es für
Jody Schönfelder (4.), Malte Klaus
(5.), Jasmin Graupner (5.), Gino
Müller (6.), Samira Graupner, (6.),
Kira Klaus (7.), Pepe Schula (10.),
Martin Franke (10.), Linda Schu-
macher (7.) und Hannes Frenzel
(4.). Der SSV gratuliert seinen
jungen Athleten recht herzlich
und freut sich über die guten
Platzierungen. ru/pm

Brettmühlenlauf Auf Skirollern und Inlinern bergauf

SSV-Jugend erfolgreich

Die jungen Sportler vom SSV freuen sich über ihre Siege
und Platzierungen.

Fo
to

: S
SV

WERDAU

GLAUCHAU

Meerane

HOHENSTEIN-
ERNSTTHALCrimmitschau

Falken-
stein

AUERBACH

Treuen

Reichen-
bach /V.

Oelsnitz

Klingen-
thal

Adorf

Kirchberg

AUE

Schwarzen-
berg

ANNABERG-
BUCHHOLZ

MARIENBERG Olbernhau

Brand-
Erbisdorf

Zschopau

Frankenberg

FLÖHA

LIMBACH-
OBERFROHNA

STOLLBERG

Lugau

PLAUEN

ZWICKAU

CHEMNITZ

Oederan

Nieder-
wiesa

Drebach

Ehren-
friedersdorf

Thum

Einsiedel

Thalheim

Oelsnitz

Neukirchen

Jahnsdorf

Burkhardtsdorf

Lichten-
stein

Callenberg

Oberlungwitz

Gersdorf

Fraureuth
Wilkau-
Haßlau

Reinsdorf

Lichten-
tanne

Mülsen

Eibenstock

Schönheide

Schneeberg

Zschorlau

Lößnitz

Breitenbrunn

Bad
Schlema

Lengenfeld

Markneu-
kirchen

Lichtenau

Waldenburg

Sayda

Frauen-
stein

Seiffen

Pockau

Großrückers-
walde

Ober-
wiesenthal

Geyer

Schlettau

Jöhstadt

Crottendorf

Zwönitz

Johann-
georgenstadt

Schöneck

Pausa

A4

A4

A72

A72

A72

A93

IMPRESSUM
Der BLICK, Lokalanzeiger für das Erzgebirge erscheint
wöchentlich am Wochenende im Verlag
Anzeigenblätter GmbH Chemnitz,
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz
GESCHÄFTSFÜHRER
Tobias Schniggenfittig Mail: tobias.schniggenfittig@blick.de
ANZEIGENLEITER NATIONAL (ViSdP)
Alexander Arnold Mail: alexander.arnold@blick.de
ANZEIGENLEITER REGIONAL (ViSdP)
Lutz Wienhold Mail: lutz.wienhold@blick.de

So erreichen Sie uns:

BLICK Erzgebirge

Telefon: 03733 141-13111
Markt 8
09456 Annaberg-Buchholz

erzgebirge@blick.de • www.blick.de

REDAKTIONSLEITER (ViSdP)
Michael Heinrich Tel.: (0371) 656-22142
Mail: michael.heinrich@blick.de
REGIONALLEITUNG ERZGEBIRGE
Marlene Petras (verantw. für Anzeigen),
Mail: marlene.petras@blick.de; erzgebirge@blick.de
PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN
Tel.:(0371) 656-22100 Fax: (0371) 656-17077
Mail: kleinanzeigen@blick.de
DRUCK Chemnitzer Verlag und Druck GmbH & Co.
KG, Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz

VERTRIEB VDL Sachsen Holding GmbH & Co. KG,
Winklhoferstraße 20, 09116 Chemnitz

ZURZEIT GILT die Anzeigenpreisliste Nr. 28 vom
01.02.2014 einschließlich der Allgemeinen und
Zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages.

VERTRIEBSSERVICE
Tel.:(0371) 656-22100

elge Leonhardt hat in
stürmischen Zeiten das
Ruder beim Fußball-

Zweitligisten FC Erzgebirge Aue
übernommen. Der Zwillingsbru-
der von Uwe Leonhardt, der 17
Jahre lang die Geschicke des Ver-
eins lenkte, ist neuer Präsident des
Traditionsvereins.

Rückblende: Mittwochabend im
Gelände des Sparkassen-Erzge-
birgsstadions. Eine große Journa-
listenschar wartet auf die angekün-
digten Personalentscheidungen
beim Fußball-Zweitligisten FC
Erzgebirge Aue. Diese Entschei-
dungen waren notwendig gewor-
den, weil Vereinsboss Lothar Lässig
Stunden zuvor seinen Rücktritt er-
klärt hatte. Er wolle den Weg für ei-
nen Neuanfang freimachen, hatte
der Unternehmer schriftlich mitge-
teilt. Sein Rücktritt löste beim erz-

H

gebirgischen Zweitligisten ein Erd-
beben aus. Von jetzt auf gleich war
der Traditionsverein handlungsun-
fähig. Offenbar hatte niemand mit
diesem Schritt Lässigs gerechnet.
Auf der Pressekonferenz am Diens-
tag, in der Trainer Falko Götz beur-

laubt worden war und Vize-Präsi-
dent Jens Stopp seinen Rücktritt er-
klärte, hatte sich dieser weitreichen-
de Entschluss überhaupt nicht an-
gedeutet – nur eine große Kluft zwi-
schen Aufsichtsrat und Präsidium
wurden deutlich. Lässig betonte sei-

ne Position im Verein: „Ich bin der
Präsident und habe hier das Sagen,
niemand anderes.“ Dann am Mitt-
wochmorgen sein Rücktritt – ein
Paukenschlag. Die Suche nach ei-
nem neuen Trainer musste zumin-
dest kurzzeitig hinten angestellt

werden, zunächst musste ein neuer
Präsident gefunden werden. Kurz
nach 21 Uhr erfahren die Anwesen-
den von Ehrenratspräsident Martin
Henselin, dass es noch eine Weile
dauern werde… Eine halbe Stunde
später ist es soweit. Aufsichtsrats-
chef Frank Vogel betritt den Raum,
dicht gefolgt von Helge Leonhardt.
Damit ist klar der 55-Jährige Unter-
nehmer wird es machen. „Es war ei-
ne schwere Entscheidung“, so
Leonhardt in der PK. Er habe sie in
enger Abstimmung mit seinem
Zwillingsbruder getroffen. „“Meine
Präsidentschaft wird keine Ein-
Mann-Show“, so Präsident Leon-
hardt und verwies auf die Verant-
wortung, die jeder im Verein habe:
„Wir können das Schiff nicht sin-
ken lassen.“ Als nächstes soll ein
Trainer gefunden werden, der zum
Verein passt.  klw

Fußball FC Erzgebirge Aue will das Schiff wieder auf Kurs bringen

Helge Leonhardt übernimmt das Ruder

Helge Leonhardt ist der neue Präsident des FC Erzgebirge Aue.

Fo
to

: C
ar

st
en

 W
ag

n
er

Nach fast 8 Wochen Sommer-
pause findet für den Oberlung-
witzer Max Kappler (Saxoprint
RTG) und Max Enderlein (Ho-
henstein-Ernstthal) vom
ADAC Leistungszentrum /
Freudenberg) die sechste Ver-
anstaltung zur FIM CEV Rep-
sol, der spanischen Motorrad-
meisterschaft, im spanischen
Navarra statt.

Die Rennstrecke im Norden
von Spanien wurde erst 2010
eröffnet und entspricht damit
den neuesten Standards. Mit
einer Länge von knapp vier Ki-
lometern und seinen 15 Kur-
ven ist die Strecke vor allem
durch harte Anbremszonen ge-

kennzeichnet. Es gilt für Max
Kappler schnell den Rhythmus
der beiden Testtage aus der
letzten Woche und von seinem
Gaststart zum Motorrad-GP
am Sachsenring wieder zu fin-
den.

„Ich hoffe, ich kann schon
im Training meine Linie fin-
den, um im Rennen gut dabei
zu sein“, so Kappler, der auf
diesen letzten Leistungen auf-
bauen könne. Auch sein Na-
mensvetter testete in Spanien
und hofft wie Kappler auf Er-
gebnisse in den Punkterän-
gen.Bsher haben beide kein
Pünktchen aus dieser Meister-
schaft erkämpft. ww

Motorrad Ein hartes Wochenende
für Max Kappler und Max Enderlein

Sachsen wollen
endlich Punkte

Max Kappler mit seinem Chef Dirk Heidolf
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